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TECHNISCHE DATEN

Trennschärfe:
(DIN, 22,5 kHz Hub, ±300 kHz)

60 dB (normal)
30 dB (Spreizung)

Gleichwellenselektion: 2,5 dB (normal)
1,5 dB (Spreizung)
50 dB
68 dB (40 kHz Hub, Mono)
Mono;

MW-Unterdrückung:
Rauschabstand:
Klirrfaktor: 0,6% (normal)

Allgemeine Daten
Stromversorgung:

Leistungsau fnahme:
Bestückung:

Netzstrom 110/220/240 V,
50/60 Hz
30 Watt

1 Mikroprozessor (C-MOS)
2 hoch integrierte Schaltkreise
(LSI)
63 integrierte Schaltkreise (IC)
2 Feldeffekttransistoren

(Doppelsteuerelektrode, Metall
oxidhalbleiter)
3 Feldeffekttransistoren
81 Transistoren und 2 Tran
sistorfelder
86 Dioden (einschl. 8 Dioden
mit einstellbarer Kapazität)
7 Zenerdioden
24 Leuchtdioden und 1 Leucht
diodenfeld
Breite;
Höhe;
Tiefe;
6,4 kg

430 mm
75 mm
393 mm

0,25% (Spreizung)
0,8% (normal)
0,4% (Spreizung)

Stereo-Kanaltrennung: 42 dB [bei 1 kHz, ZF-Wahl-
schalter auf Stellung "wide"
(Spreizung) 1

Stereo;

U KW-Ausgangsspannung:
Einstellbar; 0 bis 0,5 V

0,35 VFest;

MW (AM)
Abstimmbereich:

Abmessungen:
531 bis 1 602 kHz
459 kHzZF:

Empfindlichkeitsschwelle:Gewicht:
400 juV/m (bei 1 000 kHz)
40 dB (bei 1 000 kHz)
40 dB (1 000 kHz)

Spiegelselektion:
ZF-Sicherheit:
Klirrfaktor:

MW-Ausgangsspannung:

UKW (FM)
Abstimmbereich: 87,55 bis 108 MHz

10,7 MHz

1,4 /jtV (bei 26 dB Rauschab
stand, 40 kHz Hub)

30 bis 15 000 Hz _g

100 dB (bei 98 MHz)
100 dB (bei 98 MHz)

+1,5 dB

1,5%ZF:

Empfindlichkeit:
Einstellbar; 0 bis 0,29 V
Fest; 0,2 V

Frequenzgang:

Spiegelselektion:
ZF-Sicherheit:

Änderungen der technischen Daten jederzeit Vor
behalten.

BESONDERE MERKMALE

Phasenverschiebungen und erweitert den UKW-Emp-
fängsbereich. Ist konventionellen Filtersystemen weit
überlegen.
Phasenlineare Keramikfilter

Phasenlineare Keramikfilter erhöhen das Leistungs
vermögen und begrenzen die Verzerrungen auf ein
Minimum.

UKW-Prüfsignaltaste (AIR CHECK)
Erzeugt ein 400-Hz-Signal, anhand dessen der Auf
nahmepegel eines Tonbandgerätes noch vor dem Beginn
des Programmes ausgesteuert werden kann.
Digitale Frequenzanzeige und Fledstärkemesser
Die fünfstellige Digital-Frequenzanzeige bürgt in Ver
bindung mit dem Feldstärkemesser für einfachste
Senderwahl.

U KW-Stummabstimmung
Schaltbar in zwei Stufen unterdrückt die U KW-

Stummabstimmung lästiges Zwischenstationsrauschen
bei der Senderwahl.

Hochwertiges MW-Empfangsteil
Zweifach-Drehkos, integrierte %haltkreise sowie
Keramikfilter mit einem großen Übertragungsbereich
sorgen auch für ausgezeichneten MW-Empfang.
Doppelte Ausgänge
Ausgerüstet mit separaten Ausgängen für den Verstärker
und ein Tonbandgerät, wobei der Ausgangspegel der
Verstärker-Ausgänge eingestellt werden kann.
Sender- und Empfangszonen-Schlauf
Ermöglicht ein Durchlaufen des gesamten Empfangs
bereiches von der unteren bis zur oberen Grenzfrequenz.
Sobald eine Station gefunden wurde, leuchtet die
entsprechende Empfangzonen-Anzeige auf.
U KW-Quadratur-Detektor
Der UKW-Quadratur-Detektor erweitert den Linear

bereich des Empfangsteiles und senkt damit die Ver
zerrungen ab.

Synthesizer-Tuner
Schaltkreis für automatische Senderwahl

minimale Senderdrift bei Temperaturschwankungen
und Erschütterungen.
Automatische Senderwahl

Alle im Empfangsbereich liegenden Sender können
automatisch angesteuert werden.
Festsendertasten

Die wichtigsten Stationen können im Mikroprozessor
vorprogrammiert und danach auf Tastendruck abgerufen
werden.
Manuelle Senderwahl

Einfach die Frequenz des gewünschten Senders mit
Hilfe der Zifferneingabetasten eingeben.
UKW-Eingangsstufe in fortschrittlichster Technik
Die UKW-Eingangsstufe ist mit Sechsfach-Drehkon
densatoren, zwei Dual-Gate-MOS-Feldeffekttransistoren
und einem Differentialverstärker in der ZF-Stufe

bestückt, so daß sich im Zusammenhang mit neuent
wickelten ICs ein wesentlich verbesserter Geräusch

spannungsabstand ergibt.
UKW-ZF-Bandbreitenwähler

Ermöglicht eine Erweiterung der UKW-ZF-Bandbreite,
wenn dies aufgrund des einfallenden UKW-Signals
erforderlich ist.

Detektor für UKW-Mehrwegreflexionen
Der Detektor für UKW-Mehrwegreflexionen ermöglicht
eine hörbare oder visuelle Kontrolle der durch Mehr

wegreflexionen verursachten Verzerrungen, so daß
durch richtige Einstellung der Antenne diese Verzer
rungen auf ein Minimum begrenzt werden können.
UKW-Stereo-Dekoder in PLL-Technik

Eine phasenstarre Servo-Schleife und spezielle Filter
im UKW-Stereo-Dekoder führen zu verbesserter Über

sprechdämpfung und geringsten Nichtlinearitäten.
Automatische Pilotton-Unterdrückung
Siebt den 19-kHz-Pilotton vollständig aus, vermeidet

daher
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